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1. Vertrauen wieder herstellen - Das ZdK zur Verschiebung der 
Vorsitzendenwahlen  
 
Im Rahmen seiner Frühjahrsvollversammlung am 8./9. Mai 2009 hat 
sich das Zentralkomitee der deutschen Katholiken eingehend mit dem 
Konflikt um die Wahl des ZdK-Präsidenten beschäftigt und dazu 
folgenden Beschluss verabschiedet: 
 
"Vertrauen wieder herstellen 
Mit Bestürzung und Unverständnis nimmt die Vollversammlung des Zentralkomitees der 
deutschen Katholiken zur Kenntnis, dass die Deutsche Bischofskonferenz es abgelehnt hat, 
den Kandidaten zur Wahl des Präsidenten, den ZdK-Vizepräsidenten Heinz-Wilhelm 
Brockmann, im Falle seiner Wahl am 8. Mai 2009 mit der in ihrer Geschäftsordnung 
festgelegten Zweidrittelmehrheit zu bestätigen.  
 
Sie dankt allen Bischöfen, die sich in der Sitzung des Ständigen Rates der DBK am 27. April 
2009 für die Bestätigung im Fall seiner Wahl ausgesprochen haben. 
 
Herr Brockmann war von zahlreichen Mitgliedern des ZdK für das Präsidentenamt 
vorgeschlagen worden. Die Vollversammlung spricht ihm ihre volle Solidarität aus, würdigt 
sein großes Engagement in der Kirche und dankt ihm für seine Bereitschaft zur Kandidatur. 
Die Entscheidung der Bischofskonferenz ist verletzend für Heinz-Wilhelm Brockmann und 
trifft das ZdK genau so wie ihn. Das ZdK hält ihn für einen geeigneten Kandidaten. Für ein 
überzeugendes Auftreten der katholischen Kirche in Deutschland ist eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zwischen der DBK und dem ZdK unerlässlich. Jetzt brauchen wir intensive 
Gespräche, um das Vertrauensverhältnis wieder herzustellen und einen Weg aus der Krise zu 
finden." 
 
Zuvor hatte die Vorsitzende des Katholikenrates Osnabrück, Elisabeth Hunold-Lagies, ihre 
Bestürzung und ihr Unverständnis über der Entscheidung der Bischöfe zum Ausdruck 
gebracht und auf die vielfachen Verdienste von Herrn Brockmann hingewiesen. 
www.katholikenrat-osnabrueck.de  
 
 
2. Anstoß zum Dialog - Handreichung für das Gespräch zwischen Christen und 
Muslimen 
 
Der Katholikenrat des Bistums Osnabrück und die Beauftragte für den Dialog mit den 
nichtchristlichen Religionen, Frau Regina Wildgruber, haben in Kooperation mit dem Bistum 
Hildesheim die Broschüre "Anstoß zum Dialog" herausgegeben.  
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In knapper Form bietet sie Informationen über wesentliche Glaubensinhalte des Islams sowie 
über die Position der katholischen Kirche im Dialog mit den Muslimen. Katholikenrat und 
Dialogbeauftragte möchten damit eine konkrete Hilfestellung und Ermutigung, einen 
"Anstoß" zum Dialog mit den Muslimen im Bistum Osnabrück geben.  
Die Broschüre steht in den nächsten Tagen zum Download bereit und kann bei folgender 
Adresse bestellt werden: 
 
Regina Wildgruber  
Diözesanbeauftragte für den Dialog  
mit den nichtchristlichen Religionen 
Domhof 12 
49074 Osnabrück 
r.wildgruber@bgv.bistum-os.de 
 
 
3. Werkstatttreffen "Gemeinsamer PGR - ein guter neuer Weg?"  
 
Auf großes Interesse stieß das Werkstatttreffen "Gemeinsamer PGR - ein guter neuer Weg?", 
das am 14. Mai 2009 im LWH, Lingen - Holthausen, stattfand. 180 TeilnehmerInnen waren 
der Einladung des Seelsorgeamtes, des Katholikenrates und der Dechantenkonferenz gefolgt 
und nahmen an dieser Veranstaltung teil.  
 
Inhaltlich ging es um konkrete Modelle der Zusammenarbeit in einem gemeinsamen 
Pfarrgemeinderat, um eine grundsätzliche pastorale Einschätzung dieser Entwicklung und um 
den praktischen Erfahrungsaustausch. Es wurde deutlich, dass das Bistum den Gemeinden 
auch in Zukunft freistellen wird, für welches Modell der Zusammenarbeit sie sich auf der 
Ebene der Pfarreiengemeinschaft entscheiden. 
 
An den drei inhaltlichen Podien, bei denen es um das Verhältnis von "Ortsgemeinde und 
Pfarreiengemeinschaft", die Zusammenarbeit von "Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen" 
sowie "die Frage der Chancen der Zusammenarbeit in größeren pastoralen Räumen" ging, 
nahmen mit Agnes Holterhues, Elisabeth Hunold-Lagies und Anna Matern-Bandt, auch 
Vertreterinnen des Katholikenrates teil. 
 
 
4. Termin für die Pfarrgemeinderats- und Kirchenvorstandswahlen 2010 steht fest 
 
Im Rahmen ihres jüngsten Metropolietreffens haben sich die Bischöfe der Bistümer 
Hildesheim, Osnabrück, des Erzbistums Hamburg und des Offizialatsbezirkes Oldenburg auf 
den 6./7. November 2010 als gemeinsamen Termin für die nächsten Pfarrgemeinderats- und 
Kirchenvorstandswahlen verständigt. Im Offizialatsbezirk Oldenburg finden an diesem Tag 
die Kirchenausschusswahlen statt.  
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5. Fristen zur Mitwirkung am Ökumenischen Kirchentag in München  
 
Pfarrgemeinden, Verbände und Initiativen sind eingeladen, am 2. Ökumenischen Kirchentag 
(12. - 16. Mai 2010) aktiv mitzuwirken (z. B. Agora, kirchenmusikalische Konzerte und 
Gottesdienste, Gute-Nacht-Cafés). Für die Anmeldungen zur Mitwirkung gelten unterschied- 
liche Fristen. Informationen dazu enthält die homepage http://www.ökt.de 
 
 
Osnabrück, 15. Mai 2009 
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